
pax christi Rhein-Main
Regionalverband Limburg-Mainz

Internationale Katholische
Friedensbewegung

pax christi Rhein-Main – 
Regionalverband 
Limburg-Mainz

Familien gehören zusammen

GebetsHilfe »Familien gehören zusammen«
für Gottesdienste zum Muttertag und darüber hinaus

An christliche Gemeinden, Einrichtungen, Verbände und Organisationen in Hessen und Rheinland-Pfalz

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Brüder und Schwestern,

das Netzwerk SoViel (Solidarität und Vielfalt) hat eine Gebetshilfe zum Thema »Familien gehören 
zusammen« erstellt, die Sie beiliegend erhalten.

Wir sind ein Zusammenschluss verschiedener Organisationen und Einzelpersonen, wie etwa die 
»Stabsstelle Nachhaltigkeit und kulturelle Vielfalt« im Bistum Limburg, die »Geschäftsstelle 
Weltkirche/Gerechtigkeit und Frieden« im Bistum Mainz und die katholische Friedensbewegung 
pax christi, die sich im erweiterten Rhein-Main Gebiet mit Flucht- und Migrationsthemen beschäf-
tigen.

Mit der vorliegenden Gebetshilfe greifen wir ein zentrales Anliegen in der Migrationspolitik auf: 
die Familienzusammenführung.

Oft werden Familien auf der Flucht getrennt – zumeist weil nur einem Teil der Familie die Ausreise aus 
ihrem Heimatland gelingt. Zugleich ist die Familie als Ort der Geborgenheit für den Einzelnen ebenso 
wichtig wie die Familie als kleinste Einheit und »Keimzelle« der Gesellschaft. Auch in der kirchlichen 
Lehre und in päpstlichen Dokumenten wird die große Bedeutung der Familie hervorgehoben. 

Vor diesem Hintergrund wollen wir die Familie als Einheit in den Vordergrund rücken. Wir möchten 
auf die Herausforderungen aufmerksam machen, denen getrennte Familien aufgrund von Flucht-
erfahrungen und den oftmals großen bürokratischen Hürden bei der Familienzusammenführung 
ausgesetzt sind. Und dies, obwohl Menschen, denen die sogenannte Flüchtlingseigenschaft 
 zuerkannt wurde, gesetzlich verbrieftes Recht auf Familiennachzug haben. Auch subsidiär Schutz-
berechtigten ist der Familiennachzug rechtlich zugesichert, allerdings gegenwärtig nur für ein 
 begrenztes Kontingent von 1000 Menschen pro Monat. Daran gekoppelt ist unser Anspruch, Familien 
konkret zu unterstützen. Auch wenn dies bereits vielerorts geschieht, zeigen ergreifende Einzel-
geschichten, dass es noch zahlreiche Hindernisse gibt, die es in diesem Bereich zu bewältigen gilt.
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Wir fordern, dass der Familiennachzug von anerkannten Flüchtlingen und subsidiär Schutzberech-
tigten endlich rasch und sachgerecht organisiert wird, um weitere Verlusterfahrungen für sowieso 
schon häufig traumatisierte Menschen möglichst zu vermeiden.

Mit der Gebetshilfe möchten wir das Thema Familienzusammenführung in die Gottesdienste der 
Region einbringen. Besonders am Muttertag, dem 14. Mai, wie auch am Internationalen Tag der 
Familie am 15. Mai 2023 sehen wir viele Berührungspunkte.Wir würden es sehr begrüßen, wenn 
Sie dieses Anliegen unterstützen, indem Sie das Thema in Ihrer Gottesdienstplanung aufgreifen.

In der Gebetshilfe finden Sie Text- und Gebetsvorschläge ebenso wie Ideen für eine passende 
Liedauswahl. Auch Einzelgeschichten aus der Region als »Aufhänger« stellen wir Ihnen zur 
 Verfügung.

Herzlichen Dank im Voraus für Ihr Mittun!

Mit herzlichen Grüßen
Für das Netzwerk SoViel

Dr. Christoph Krauß 
Vorstandsmitglied von pax christi Rhein-Main

Dr. Eva Baillie, Mainz 
Referentin Weltkirche/Gerechtigkeit und Frieden im Bistum Mainz

Weiter Informationen finden Sie auch unter: www.netzwerk-soviel.de

Barbara Reutelsterz 
Flüchtlingsbeauftragte im Bistum Limburg


